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1. Beschreibung 

Das im Prüfbericht Nr. 600 beschriebene Güllepumpenaggregat wurde weiter­
entwickelt und entsprechend den Forderungen des Prüfungsausschusses mit 
einer Oberwachung des Betriebs·druckes der Kreiselpumpe durch den Diesel­
wächter und einer Zerkleinerungseinrichtung am Sa.ugstutzen der Pumpe aus­
gerüstet. Am Druckstutzender Pumpe wurde ein Manometer angebracht. 

Technische Daten 

Die technischen Daten des Güllepumpenaggregates bleilben unverändert. 

2. Prüfergebnisse 

2.1. Funktionsprüfung 

Die Funktions1kennwerte des Güllepumpenaggregates haben sich n.icht verändert. 
Beim Abre'ißen des Förde.rstroms wird die Kreis'elp,umpe durch den Dieselwächter 
vor Beschädig,ungen geschützt. D'urch das am Druckstutzen vorhandene Mano­
meter ist eine Kontrolle des Betriebsdruckes mög1lich. 

2.2. Einsalzprüfung 

Das Güllepumpenaggregat war 230 ,h zur förderung von Gülle im Einsatz. 

Der Zerkle'iner.er arbeitete störungsfrei. Bei der Verregnung von Gülle traten 
keine Verstopfungen ,der Regnerdüsen auf. Di,e von der P,umpe g'eförderten 

Sperrstoffe in der Gülle werden ausreichend zerkleinert. 

e 3. Auswertung 
Die mit dem Güll'epumpenaggregat erreichte Förderleistung entspricht. den An­
forderungen. BeIm Auftreten von Stör,ungen wird der Motor durch den Diesel­
wächter außer Betrieb gesetzt. Der Ausschaltdruck ist e'instellbar und kann den 

örtlichen Betriebsbedingungen angepaßt werden. 

Durch den Einbau des Druckwöchters für die Kreise,lpumpe und die bereits vor­
han,denen Wächtereinrichtungen wird eine Arbeitskraft nur zeitweilig für die Be­

dIenung des Dieselpumpenaggregates gebunden. 

Die Einsatzkosten des Dieselpumpenaggreg,ates verringern sich von 17,20 Mj h 

auf 12,70 Mj.h durch die Einsparung von Lohnkosten. 



4. Beurteilung 

Das Dieselpumpenagg regat Typ SF 1800"70/ 44 der Firma Agrostroj, Ljubljano, 

ist zur Förderung von Gülle, Jauche, Abwasser und Klarwasser für . Beregnungs" 
anlagen einsetzbar. 

Besonders hervorzuhebe.n ist der vor der Kreiselpumpe vorgeschaltete Zer­
kle'inerer und der Dieselwächter, der auch als Dr.uckwächter für die Kreiselpumpe 
sicher funktioni·ert. 

Das Diesel"Güll.epumpenaggregat Typ SF 1800-70/44 ist für den Einsatz in der 
Landwirtschaft der DDR "gut geeignet". 

Potsdam -Bornim, den 31. Oktober 1972 
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Dieser Bericht wUl'de bestätigt und wird veröffentlicht: 

Staatliches Komitee für landtechnik und MTV 
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